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Ordentliche Hauptversammlung 2021 
 

Deutsche Wohnen SE, Berlin (ISIN DE000A0HN5C6, WKN A0HN5C) 

Ordentliche Hauptversammlung der Deutsche Wohnen SE (virtuelle Hauptversammlung),  

am Dienstag, 1. Juni 2021, um 10.00 Uhr (MESZ) 

Angaben zum unter Tagesordnungspunkt 6 vorgeschlagenen Kandidaten zur 

Wahl in den Aufsichtsrat gemäß § 125 Abs. 1 Satz 5 Aktiengesetz (AktG) und 

entsprechend der Empfehlungen des Deutschen Corporate Governance Kodex 

Dr. Florian Stetter, wohnhaft in Erding, geboren 1964 

Vorstandsvorsitzender der RockHedge Asset Management AG, Krefeld 

Lebenslauf 

Dr. Florian Stetter studierte Betriebswirtschaftslehre an der Wirtschaftsuniversität in Wien und 

promovierte an der Universität Wien. Er begann seine berufliche Laufbahn 1988 als Business Analyst 

bei McKinsey & Company. Von 2000 bis 2010 war er Geschäftsführer der Strabag Property and 

Facility Services GmbH. Derzeit ist er als Vorstandsvorsitzender der RockHedge Asset Management 

AG mit Sitz in Krefeld sowie als Vorstand der RockHedge Grundbesitz Management AG, Wuppertal, 

tätig. 

Relevante Kenntnisse, Fähigkeiten und Erfahrungen 

Aufgrund seiner Ausbildung und beruflichen Laufbahn verfügt Dr. Florian Stetter über breite 

Kenntnisse und Erfahrung in Unternehmensführung, Rechnungslegung sowie Abschlussprüfung. 

Zudem zeichnet ihn seine tiefe immobilienwirtschaftliche Expertise aus. Mit seinen umfassenden 

persönlichen und fachlichen Kompetenzen passt sich Dr. Florian Stetter gut in das 

Gesamtkompetenzprofil des Aufsichtsrates ein. 

Mandate 

Mitgliedschaften in anderen gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten im Sinne von § 125 Abs. 1 Satz 5 

Halbsatz 1 AktG: 

▪ Historie & Wert Aktiengesellschaft, Wuppertal (Vorsitzender des Aufsichtsrats) 

▪ Noratis AG, Eschborn (stellvertretender Vorsitzender des Aufsichtsrats) 

Mitgliedschaften in vergleichbaren in- und ausländischen Kontrollgremien von 

Wirtschaftsunternehmen im Sinne von § 125 Abs. 1 Satz 5 Halbsatz 2 AktG: 

▪ C&P Immobilien AG, Graz, Österreich (Mitglied des Aufsichtsrats) 

▪ Intelliway Services AD, Sofia, Bulgarien (Mitglied im Verwaltungsrat) 

Der Aufsichtsrat hat sich bei Dr. Florian Stetter vergewissert, dass dieser den zu erwartenden 

Zeitaufwand aufbringen kann. 

Unabhängigkeit 

Nach Einschätzung des Aufsichtsrats bestehen keine für die Wahlentscheidung der 

Hauptversammlung maßgebenden persönlichen oder geschäftlichen Beziehungen zwischen Dr. 

Florian Stetter einerseits und den Gesellschaften des Deutsche Wohnen Konzerns, deren Organen 
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oder einem direkt oder indirekt mit mehr als 10 % der stimmberechtigten Aktien an der Deutsche 

Wohnen SE beteiligten Aktionär andererseits. 

Die Aufsichtsratsmitglieder sind zu der Einschätzung gelangt, dass Dr. Florian Stetter als unabhängig 

von der Gesellschaft und dem Vorstand anzusehen ist, ungeachtet seiner mehr als 12jährigen 

Angehörigkeit zum Aufsichtsrat, da er in keiner persönlichen oder geschäftlichen Beziehung zu der 

Gesellschaft oder dem Vorstand steht, die einen wesentlichen und nicht nur vorübergehenden 

Interessenkonflikt begründet. Für die Einschätzung der Unabhängigkeit eines Aufsichtsratsmitglieds 

sind nach Ansicht des Aufsichtsrats alle relevanten Umstände in einer Gesamtbetrachtung zu 

berücksichtigen. Der Aufsichtsrat ist überzeugt, dass ein automatisches Ausscheiden eines 

Aufsichtsratsmitglieds nach einer Zugehörigkeit zum Aufsichtsrat von zwölf Jahren unabhängig von 

einer individuellen Betrachtung der jeweiligen Aufsichtsratsmitglieder und der jeweiligen 

Zusammensetzung des Aufsichtsrats nicht geeignet ist, die Arbeit des Aufsichtsrats zu verbessern 

oder zu professionalisieren. Es liegt im Unternehmensinteresse, die langjährige Erfahrung von Dr. 

Florian Stetter im Aufsichtsrat der Deutsche Wohnen zu nutzen. 

Mitgliedschaft in Ausschüssen des Aufsichtsrats 

Dr. Florian Stetter ist aktuell Vorsitzender des Prüfungsausschusses des Aufsichtsrats der Deutsche 

Wohnen SE. Er hat erklärt, im Fall seiner Wiederwahl in den Aufsichtsrat in der Hauptversammlung 

am 1. Juni 2021 sich nicht erneut zur Wahl für den Vorsitz eines Ausschusses des Aufsichtsrats zu 

stellen. 


